
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.04.2024 (22:14) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04

TSV Hagenburg : TuS Jahn Lindhorst 
Freitag, 05.04.2024, 20:00 Uhr

Linke fixiert zwei Punkte für den TSV Hagenburg

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Hagenburg in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe
04 gegen den TuS Jahn Lindhorst durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt weniger als
2 Stunden .

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Botta / Struckmann beim 11:6, 11:3, 11:6 mit Fischer /
Heidemann. Linke / Steinicke hatten gegen Golinski / Jung indessen beim 9:11, 7:11, 11:13 kaum
eine Chance. Einen weiteren Punkt erhielt danach der TSV Hagenburg, da Mues / Heyer ihr Doppel
kampflos verbuchen konnten. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Auf dem
falschen Fuß erwischte Hans-Jürgen Botta seinen Gegner Olaf Fischer beim eher eindeutigen 3:0-
Triumph. Kaum Chancen ließ Marc Struckmann dann beim 3:0 seinem Gegner Alexander Golinski.
Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Thomas Linke konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Fabian Jung beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Carsten Mues kam mit der Spielweise von Jonas Heidemann am Tisch
gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Jörg
Steinicke seinen Gegner Riko Trilling beim überzeugenden 3:0-Triumph. Der kampflose Sieg von
Thomas Heyer bescherte anschließend dem TSV Hagenburg anschließend einen weiteren Punkt.
Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TSV Hagenburg und des TuS Jahn Lindhorst in
die Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander Golinski wurden Hans-Jürgen Botta indes
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Nach diesem Einzel
steht Botta somit bei 17 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Golinski ein 21:13 ausweist. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Marc Struckmann und Olaf
Fischer, bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Thomas Linke kam mit der Spielweise von Jonas Heidemann
am Tisch indessen gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg.
Durch diese Niederlage liegt Heidemann nun bei einer Bilanz von 12:23 seit Beginn der Spielzeit.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Hagenburg am 12.04.2024 gegen den
TuS Germania Hohnhorst erneut um Punkte. Die Mannschaft des TuS Jahn Lindhorst erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 13:23. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Hagenburg

Doppel: Botta / Struckmann 1:0, Linke / Steinicke 0:1, Mues / Heyer 1:0 
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Einzel: H. Botta 1:1, M. Struckmann 1:1, T. Linke 2:0, C. Mues 1:0, J. Steinicke 1:0, T. Heyer 1:0 
 TuS Jahn Lindhorst

Doppel: Golinski / Jung 1:0, Fischer / Heidemann 0:1, Ebert / Trilling 0:1 
Einzel: A. Golinski 1:1, O. Fischer 1:1, J. Heidemann 0:2, F. Jung 0:1, U. Ebert 0:1, R. Trilling 0:1


